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8 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im März 1915 .

Die Maul⸗ und Klauenſeuche hat im Berichtsmonat in weiteren 37 Gemeinden 177 Ställe
mit einem Beſtande von 1121 Stück Rindvieh , 373 Schweinen und 68 Ziegen ergriffen , ſie iſt
dagegen in 8 Amtsbezirken , 64 Gemeinden und 237 Ställen erloſchen . Im Laufe des Monats
erkrankten 1136 Stück Rindvieh , 555 Schweine und 39 Ziegen , davon ſind 23 Stück Rindvieh
und 1 Ziege umgeſtanden , 4 Stück Rindvieh und 1 Ziege polizeilich und 29 Stück Rindvieh und
7 Sdhweine freiwillig getötet worden . Am Monatsende waren noch in 18 Amtsbezirken und
42 Gemeinden 132 Ställe verſeucht , was gegenüber dem Monatsende des Vormonats eine Ab—⸗
nahme um 8 Amtsbezirke , 27 Gemeinden und 60 Ställe ausmacht . Im Vergleich zum Vor⸗
monat haben Schweineſeuche , Schweinepeſt und Schafräude abgenommen , Pferderäude , Bläschen⸗
ausſchlag und Schweinerotlauf dagegen Zunahmen zu verzeichnen . Neu aufgetreten ſind im Be⸗
richtsmonat Bruſtſeuche , Pferdeſtaupe , Rauſchbrand und Rotz , welch letzterer bereits wieder erloſchen
iſt. Der Milzbrand zeigt den gleichen Stand wie im Vormonat .
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*) Gemeinden und Ställe find die gleichen wie oben beim Rindvieh . ki ’1) Außerdem 1 Seuchenausbruch auf dem Viehhof in Karlsruhe und 2 Seuchenausbrüche auf dem Viehhof in Mannheim .Beſtand 2938 Rinder , 2603 Schweine, 19 Ziegen und 1 Schaf, davon erkrankten 116 Schweine . Der gefamte Beſtand wurde
freiwillig getöter. — Im Viehdepot der Heeresverwaltung in Breiſach erkrankten weitere 149 Rinder ; der geſamte noch vor⸗handene Beſtand von 705 Rindern wurde freiwillig getötet. — ?) Bereits im Monat Jannar als erkrankt gemeldet.

9 . Der Zugang an neugebauten Wohnungen in den Gemeinden des Groß⸗
herzogtums mit über 1000 Einwohnern im Jahr 1914 .

Seit 1. Januar 1914 wird in den Gemeinden des Großherzogtums mit über 1000 Ein —
wohnern und in einigen kleineren Gemeinden mit induſtrieller und ſteigender Bevölkerung der Zu⸗
und Abgang an Wohngebäuden und Wohnungen feſtgeſtellt . Es liegen nunmehr erſtmals die
Ergebniſſe dieſer Erhebung für ein volles Jahr vor . Die Ergebniſſe für die Zeit bis zum 1. Auguſt
ſind bereits von uns in zwei zeitlichen Einzeldarſtellungen veröffentlicht worden , von einer ein —
gehenden Darſtellung der einſchlägigen Verhältniſſe für die reſtliche Zeit kann diesmal Umgang
genommen werden , weil die Bautätigkeit im zweiten Halbjahr des Berichtsjahrs ſtark unter dem
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Kriegszuſtand gelitten hat , ſo daß die für die letzten fünf Monate ermittelten Ergebniſſe nur ein

anormales Bild im Vergleich zur Bautätigkeit in Friedensjahren liefern .
Von den für die Erhebung in Betracht kommenden 462 Gemeinden des Landes mit zu —

jammen 1633181 Einwohnern wurden im Berichtsjahr nur in 342 mit zuſammen 1460 467

Einwohnern Neu - oder Umbauten zum Zweck der Erſtellung von Wohngebäuden oder Wohnungen
vorgenommen . Durch Neubau ſind dabei 1859 Wohngebäude neu entſtanden . Umbauten von

Wohn⸗ oder ſonſtigen Gebäuden zum Zweck der Erſtellung von Wohnungen haben 212 ſtatt⸗
gefunden . Von den insgeſamt 5114 neuentſtandenen Wohnungen hatten 126 ( 2 h) nur ein

Zimmer (ohne Zubehör ) , 1490 ( 29,1 %) entſprechend zwei , 2156 ( 42,1/ ) drei , 1073 ( 21,0 )
vier und fünf und der Reſt mit 269 (5,3/½) Wohnungen ſechs und ent Bimmer .

Unter Berückſichtigung der im Berichtsjahr nach den Angaben der Bezirks - und Ortsbau —

kontrolleure auf den gleichen Baugrundſtücken abgegangenen 116 ( 257 ) und Wohnungen
( 409) verbleibt für die Berichtszeit eine Reinzunahme von 4705 Wohnungen , von Denen

2881 oder 61,2 % auf die 19 größten Städte des Landes mit jiber 8000 Einwohnern entfallen ,
und zwar treffen von den neuentſtandenen Wohnungen auf die Städte Mannheim 997 , Karlsruhe
507 , Freiburg 279 , Pforzheim 517 , Heidelberg 88 , Konſtanz 59 , Baden 47 , Offenburg 6,

Bruchſal 8, Raſtatt 15 , Lahr 17, Lörrach 29 , Weinheim 60 , Durlach 31 , Villingen 45 , Ettlingen
32 , Kehl 90 , Emmendingen 23 und Singen 3

Hinſichtlich der Zeit der Entſtehung verteilt ſich der Reinzuwachs an Wohnungen wie folgt :

I . Bierteljahr 1914 ( 3 Monate ) . . 789 Wohnungen oder 16,8 Prozent .
1. April bis zum Kriegsausbruch (4 Monate ) . 2966 i y OBER
1. Auguſt bis Jahresſchluß ( 5 Monate ) . . . 950 e . .

In dieſer Gegenüberſtellung kommen die Einwirkungen des Krieges auf die Bautätigkeit
deutlich zum Ausdruck .

10. PAREEN der Landesverſicherungsanſtalt Baden im März 1915 .
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Unter den nach Sp . 9feſtgeſtellten Invaliden⸗ und Krankenrenten ſind :
90 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 259 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 4766 M — P
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